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Vom Staat lernen heißt siegen lernen, durch 
konsequente Umkehrung aller Prinzipien. 

Willkommen zur ultimativen Masterclass in 
unternehmerischer Exzellenz: VOSTAHEISI, 
ein Akronym, das klingt wie eine oberbayeri- 
sche Schnappsidee nach der dritten Runde 
Enzian, aber tatsächlich die Essenz erfolgrei-
chen Unternehmertums destilliert: Vom Staat 
lernen heißt siegen lernen.

Moment mal, denkst du jetzt. Vom Staat 
lernen? Hat der Meyer zu lange in der medi-
terranen Sonne gebrutzelt? Zu viele Ouzo-
Verkostungen mit den lokalen Philosophen 
am Hafen? Zu viele heilige Kühe in die Sonne 
Zyperns geschickt?

Keine Sorge, mein Verstand ist so klar wie 
zyprischer Bergtee. Denn hier kommt der 
Clou, der Quantensprung, das Geheimrezept 
für deinen Aufstieg zum Unternehmergott: 
Du beobachtest genau, wie der Staat ein 
Problem angeht und dann machst du exakt 
das Gegenteil. Das ist die Zauberformel. Das 
ist der Cheat-Code. Das ist VOSTAHEISI in 
seiner ganzen Pracht.

Klingt zu simpel, um wahr zu sein? Genau 
das dachte ich auch, bis ich jahrzehntelang 
die Parallelen zwischen staatlicher Trägheit 
und unternehmerischer Agilität studierte. 
Manchmal sind die mächtigsten Strategien 
die elegantesten. Occam's Razor trifft auf 
Unternehmensführung.

DIE ZEN-KUNST DES NICHT-HANDELNS: 
EIN LEHRSTÜCK IN INSTITUTIONALISIER-
TER PROKRASTINATION
Beginnen wir mit einer Anekdote, die so sur-
real ist, dass selbst Kafka sie für übertrieben 
gehalten hätte – wäre sie nicht aktenkundig.
Februar 2006. Angela Merkel, frisch im Amt 
als Bundeskanzlerin, steht beim Bundes-
verband der Deutschen Industrie (BDI) am 
Mikrofon. Die Haushaltslage sei „desolat“, 
verkündet sie. Deutschland sei „ein Sanie-
rungsfall.“ Wow. Klare Analyse. Glasklarer 
Befund. Ein Problem wurde identifiziert. Der 
Patient liegt auf dem OP-Tisch. Die Diagnose 
steht fest.

Und dann? 16 Jahre lang... Stille. Funkstille. 
Das große Nichts. Keine Sanierung weit und 
breit. Keine mutige Reform. Keine entschlos-
sene Umstrukturierung. Stattdessen: Die 
große deutsche Meisterschaft im Aussitzen. 
Abwarten. Alternativlosigkeiten verkünden 
wie ein politisches Mantra.

Wie kann man das schaffen? Wie schafft 
man es, einen Handlungsbedarf so kristallklar 
zu erkennen und dann konsequent NICHT 
danach zu handeln? Das ist eine Kunst für sich. 
Eine negative Kunst, aber immerhin. Die Ant- 
wort ist bestechend simpel: Man ist Politiker. 
Man lebt in einem Paralleluniversum, in dem 
Ankündigungen wichtiger sind als Resultate. 
In dem die Pressemitteilung von heute die 
unbequeme Realität von morgen elegant 
überschreibt. In dem die Kunst des Nicht-
Handelns zur olympiareifen Disziplin erho-
ben wurde.
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VOSTAHEISI FOLGE 6:

DIE HOHE KUNST NICHTS ZU TUN UND 
WARUM DU SIE NICHT BEHERRSCHEN 
SOLLTEST
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DER UNTERNEHMERGOTT MACHT ES AN-
DERS, SONST WÄRE ER PLEITE
Stell dir mal vor, du würdest das in deinem 
Unternehmen machen. Du erkennst, dass dei-
ne Produktlinie veraltet ist. Du sagst auf der 
Jahreshauptversammlung: „Leute, wir sind 
ein Sanierungsfall!“ Alle nicken besorgt. Und 
dann... machst du 16 Jahre lang nichts.
Was passiert? Richtig. Dein Unternehmen 
gibt es nicht mehr. Deine Mitarbeiter sind 
zur Konkurrenz abgewandert. Deine Kunden 
haben längst bessere Alternativen gefunden. 
Dein Haus gehört der Bank. Du sitzt in Jog-
ginghose vor dem Fernseher, scrollst durch 
LinkedIn und fragst dich, wo der Plan schief-
gelaufen ist.

Als Unternehmer kannst du dir diesen 
Luxus des Nicht-Handelns schlicht nicht 
leisten. Die Realität ist eine unbestechliche 
Buchhalterin. Der Markt verzeiht nicht. Die 
Konkurrenz schläft nicht. Deine Rechnungen 
sind von mathematischer Präzision und er-
barmungsloser Pünktlichkeit. Und genau das 
ist dein Vorteil.

Du MUSST handeln. Du KANNST nicht 
nur ankündigen. Das zwingt dich zur Diszi
plin. Zur Umsetzung. Zum Ergebnis. Der Staat 
kann es sich leisten, Probleme zu erkennen 
und nichts zu tun. Du nicht. Und genau des-
halb bist du überlegen.

VOSTAHEISI REGEL #1: ZWISCHEN ER
KENNTNIS UND HANDLUNG LIEGT NICHTS
Hier kommt die erste goldene Regel für deinen 
Weg zum Unternehmergott:

Der Staat trennt Problemerkennung von 
Problemlösung durch einen zeitlichen 
Abstand von 10 bis 100 Jahren. Du trennst 
beides durch maximal 10 Sekunden.

Wenn du ein Problem erkennst, handelst du. 
Sofort. Nicht irgendwann.   
Nicht nach der nächsten Taskforce-Sitzung. 
Nicht nach dem Gutachten der Unterarbeits-
gruppe des Sonderausschusses. Jetzt! Das be- 
deutet nicht, dass du kopflos losrennst. Aber 
es bedeutet, dass du die Analyse mit der Aktion 
verbindest. In der gleichen Bewegung. Im 
gleichen Atemzug. Problem erkannt? Pro-
blem gebannt. Oder zumindest: Problem 
wird aktiv angegangen. Mit Ressourcen. Mit 
Verantwortlichkeiten. Mit Deadlines. Mit 
Menschen, die ihren Namen unter Ergebnisse 
setzen müssen.

DIE ANATOMIE DES STAATLICHEN 
NICHT-HANDELNS
Lass uns das Phänomen genauer sezieren. 
Warum handeln Politiker nicht, obwohl sie 
die Probleme kennen?

1. Keine persönliche Haftung: Ein Politiker 
wird nicht gefeuert, wenn er nichts tut. Im  
Gegenteil: Wer nichts tut, macht auch keine 
Fehler. Wer keine Fehler macht, eckt nicht 
an. Wer nicht aneckt, wird wiedergewählt. 
Du hingegen? Wenn du nichts tust, bist du 
weg vom Fenster. Deine Kunden wechseln 
zur Konkurrenz. Deine besten Leute gehen 
zu Unternehmen, die Dinge bewegen.    →

«DER STAAT LEBT VON ANKÜNDIGUNGEN,
UNTERNEHMER WERDEN AN ERGEBNIS-
SEN GEMESSEN.»
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2. Diffuse Verantwortung: Im Staat ist 
niemand wirklich verantwortlich. Es gibt 
Zuständigkeiten, Ressortkonflikte, Fö-
deralismus, Koalitionsvereinbarungen. 
Die Verantwortung zerfasert in tausend 
Einzelteile. In deinem Unternehmen? Die 
Verantwortung endet bei dir. Kristallklar. 
Brutal ehrlich. Wunderbar fokussiert.

3. Kein Wettbewerb: Der Staat hat (meis-
tens) kein Konkurrenzunternehmen, das 
ihm die Bürger wegnimmt. Du schon. 
Jeden Tag. In jeder Minute.

4. Die Illusion grenzenloser Ressourcen: 
Der Staat kann Geld drucken (naja, fast). 
Er kann Schulden machen, die erst Gene-
rationen später zum Problem werden. Er 
kann umverteilen. Du musst erst einmal 
Geld verdienen, bevor du es ausgeben 
kannst. Was für ein altmodisches, fast 
schon nostalgisches Konzept!

All das führt zu einem System, in dem An-
kündigungen belohnt werden, Ergebnisse 
aber optional sind.

DEINE HEIMLICHE SUPERKRAFT: DIE  
ERZWUNGENE LIAISON MIT DER REALITÄT
Und jetzt die Pointe, der Plot-Twist, die gute 
Nachricht: All die Zwänge, die täglich auf dir 
lasten – Cashflow-Management, gnadenloser 
Wettbewerb, Kundenzufriedenheit, Mitarbei- 
termotivation – sind keine Nachteile. Sie sind 
deine verborgenen Superkräfte. Deine Geheim- 
waffen im Kampf gegen die Mittelmäßigkeit.
Sie zwingen dich zu dem, was den Unterneh- 
mergott vom Staatsdiener unterscheidet: 
Handeln.

Du kannst nicht einfach verkünden:  
„Unser Geschäftsmodell ist ein Sanierungsfall“ 
und dann anderthalb Dekaden Däumchen 
drehen. Du musst liefern. Und genau diese 
Notwendigkeit schmiedet dich zu Stahl. Die 
Realität ist dein härtester Trainer. Sie ist gna-
denlos, unbarmherzig, schonungslos. Aber sie 

formt dich auch zu einem Weltklasse-Unter-
nehmer. Diamanten entstehen unter Druck, 
nicht in der Komfortzone staatlicher Besitz-
standswahrung.

VOSTAHEISI IN DER PRAXIS: DREI 
SCHRITTE ZUR ERLEUCHTUNG
Wie setzt du VOSTAHEISI konkret um, wenn 
du das nächste Mal ein Problem entdeckst, 
das nach Lösung schreit?

Schritt 1: Problem erkennen  
(wie der Staat) Ja, auch der Staat ist manch-
mal gut darin, Probleme zu identifizieren. 
Merkel hatte Recht: Deutschland war 2006 
ein Sanierungsfall. Die Analyse stimmte. 

Schritt 2: NICHT wie der Staat agieren 
(der entscheidende Unterschied)  
Das bedeutet: Keine Expertenkommission 
einberufen. Keinen Arbeitskreis gründen, 
der sich zweimal jährlich zum Gedankenaus-
tausch trifft. Kein 300-seitiges Gutachten in 
Auftrag geben, das in drei Jahren fertig wird 
und dann in einer Schublade verstaubt – 
direkt neben dem letzten Gutachten.

Schritt 3: Einen konkreten ersten Schritt 
definieren (und zwar JETZT) Nicht die 
perfekte Komplettlösung. Nicht den detail-
lierten Masterplan für die nächsten 16 Jahre. 
Nicht die ultimative Strategie, die alle Even-
tualitäten abdeckt. Sondern: Was ist der erste 
konkrete, messbare Schritt, den du HEUTE 
gehen kannst?

• Welche Entscheidung kannst du treffen?
• Welche Ressource kannst du zuweisen?
• Welche Person machst du verantwortlich?
• Welches Datum setzt du als erste Deadline? 

Das ist VOSTAHEISI. Simpel. Radikal. Un-
widerlegbar wirksam.
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«WER ÜBERLEBEN WILL MUSS BEREIT
SEIN HEILIGE KÜHE ZU SCHLACHTEN.»
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DIE TIEFERE IRONIE DES SYSTEMS, ODER 
WARUM DIE GUTEN GEWINNEN
Und jetzt zum philosophischen Kern der gan-
zen Geschichte: Der Staat KÖNNTE handeln. 
Er hat die Ressourcen. Er hat die Köpfe. Er hat 
die Macht, Dinge zu bewegen, die für Einzel-
unternehmer undenkbar sind. Aber er TUT es 
nicht. Weil das System ihn nicht dazu zwingt. 
Weil es keine Konsequenzen gibt. 

Weil Prokrastination belohnt wird und 
Mut bestraft. Du hingegen MUSST handeln. 
Das System lässt dir keine Wahl. Und para-
doxerweise ist genau dieser Zwang deine 
Befreiung. Und genau deshalb gewinnst du. 
Nicht weil du intellektuell überlegen bist 
(obwohl du das vielleicht bist). Nicht weil du 
80 Stunden pro Woche schuftest (obwohl du 
das wahrscheinlich tust). Sondern weil die 
Struktur, in der du operierst, dich zur Meis-
terschaft zwingt. Weil deine Umgebung dich 
formt wie ein Bildhauer den Marmor.

Der Staat lehrt dich durch sein Negativ-
beispiel. Er zeigt dir mit chirurgischer Präzi-
sion, wie es NICHT geht. Und damit – durch 
pure Umkehrung – zeigt er dir automatisch 
den Weg zum Erfolg.

VOSTAHEISI ALS LEBENSPHILOSOPHIE
Das Schöne an VOSTAHEISI ist: Es funktio-
niert nicht nur einmal. Es ist kein Quarterly-
Trick, den du anwendest und dann vergisst. 
Es ist ein Prinzip. Ein mentales Modell. Eine 
Linse, durch die du die Welt betrachtest – 
und plötzlich erscheint alles in schärferem 
Fokus. Jedes Mal, wenn du beobachtest, wie 
der Staat (oder große, träge Konzerne, die 
sich wie bürokratische Mini-Republiken 
verhalten) ein Problem angeht, stellst du 
dir die magische Frage: „Was machen die da 
gerade? Und wie kann ich durch konsequente 
Umkehrung dieser Logik einen Wettbewerbs-
vorteil generieren?“ Das wird deine Geheim-
waffe. Dein strategischer Kompass. Dein Weg 
zum Unternehmergott.

FAZIT: EIN DANKESBRIEF AN DIE BEHÖRDEN
Abschließend möchte ich dem Staat einen auf- 
richtigen Dank aussprechen. Keine Ironie. Kein 
Sarkasmus. Nun ja, vielleicht ein bisschen.

Danke für die zahllosen Lektionen in In-
effizienz. Danke für die täglichen Demonst-
rationen, wie man Potenzial verschwendet. 
Danke für die präzisen Anleitungen zur syste- 
matischen Prokrastination. Danke für die 
Masterclasses in Nicht-Handeln.

Du bist der beste Lehrmeister, den ein 
Unternehmer haben kann – durch pure Nega- 
tiv-Inspiration. Du bist das perfekte Kontrast-
programm. Der Anti-Mentor. Der Lehrer, der 
uns zeigt, was wir NICHT werden wollen.
Angela Merkel erkannte 2006, dass Deutsch-
land ein Sanierungsfall war. Sie hatte völlig 
Recht mit ihrer Diagnose. Und dann tat sie 
16 Jahre lang nichts. Ein bemerkenswertes 
Kunststück politischer Selbstbeschränkung.

Du erkennst heute, wo dein Unternehmen 
Schwächen hat, wo Verbesserungspotenzial 
schlummert, wo heilige Kühe geschlachtet 
werden müssen. Du hast Recht mit deiner 
Analyse. Und dann – und hier liegt der ent-
scheidende Unterschied zu jedem Kanzler-
amt dieser Welt – tust du etwas dagegen. Jetzt. 
Sofort. Unverzüglich. Heute. Nicht morgen. 
Nicht nächstes Quartal. Nicht nach der Wahl. 
Das ist VOSTAHEISI in seiner reinsten Form. 
Das ist der Weg zum Unternehmergott. Und 
das ist der Grund, warum du gewinnst.
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